
26. Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Sicherheit und Ordnung   - 10. Mai 2022

Dr. Elke Kruse, Klimaleitstelle UNV

Lübeck sorgt vor:

Hitzeaktionsplan (Stufe 1) und Hitzeportal
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Kooperationsprojekt
der Klimaleitstelle und 
des Gesundheitsamtes

auf Basis der Handlungsempfehlungen
des BMU (Stand 2017)

 Koordination:
Inga Marsch

 Inhaltliche Federführung + Abschlussbericht:
Dr. Elke Kruse

 Hitzeportal: 
Dr. Gerhard Bender,  Judith Riese, Dr. Elke Kruse
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Handlungsempfehlungen des BMU
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Bestandteile des Hitzeaktionsplans (1. Stufe)*

Teil A: Bestandsaufnahme zur Hitzevorsorge

• Zusammenstellungbereits umgesetzter Maßnahmen
• Identifizierung von weiteren notwendigenMaßnahmen
• Auflisten wichtiger externer Akteur:innen
• Abschlussbericht

Teil B: Hitzeportal

• Bereitstellungvon Informationenfür die Öffentlichkeit

* bisher nicht berücksichtigt: 
- Monitoring + Evaluierung von Maßnahmen  
- Vorbereitung der Gesundheitssysteme
- Einbindung externer Akteur:innen.
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Das Lübecker Hitzeportal - online: 01. Juni 2021 

https://www.luebeck.de/de/stadtentwicklung/klimaschutz/hitzeportal/index.html
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Das Lübecker Hitzeportal

https://www.luebeck.de/de/stadtentwicklung/klimaschutz/hitzeportal/index.html
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Im Fokus waren Maßnahmen
 für ein verändertes Verhalten bei Hitze oder
 für eine Veränderung des Lebens- und Arbeitsumfeldes(Hitzevorsorge)

Ergebnisse:
 Einige Maßnahmen werden umgesetzt

(Schutz der Mitarbeitenden der HL + Schutz der Bürger:innen)

 Aber: keine konsequente+ flächendeckendeUmsetzung. 
Es fehlt u.a. ausreichendesBudget zur Umsetzung und 
z.T. auch für die fachgerechte Pflege + Unterhaltung. 
(elementar für die dauerhafte Funktionsfähigkeit der Maßnahmen).

 Verstärkte Sensibilisierung notwendig, insbesondere für ältere und kranke Menschen 
oder Personen, die nicht internetaffin sind

Bestandsaufnahme (Stand: März 2021)
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 Festlegung einer zentralenKoordinierungsstelle
o Netzwerkaufbau
o Krisenmanagement bei aktuen Hitzeperioden

 Ausweitung der Kommunikation
o Hitzeportal als erster Schritt
o Weitere Kommunikationsangebote für Risikogruppen, die nicht internetaffin sind

 Vorbereitung der Gesundheits-und Sozialsysteme
o Schulungen von Mitarbeitenden
o Entwicklung + Umsetzung von Maßnahmenpläne für Einrichtungen

 Monitoring und Evaluierung

Vorschlag:   Koordination durch Gesundheitsamt/ Umweltmediziner:in

Fazit: Weitere Schritte für Lübeck
gemäß Handlungsempfehlungen des BMU (Stand: 2017)
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